Internationale Konferenz

„Deutsch als fachbezogene Fremdsprache in Grenzregionen“

(Wirtschaftsuniversität Bratislava, 7.-8. Februar 2008)

PROGRAMMÜBERSICHT 

(Stand: 06. 01. 2008)

Mittwoch, 6. Februar 2008
Anreise und Registration

19:00-22:00
Informelle Eröffnungsfeier 

(Ort: Goethe-Institut Bratislava, Panenská 33)

Donnerstag, 7. Februar 2008
8:00-9:00: 
Registration 

(Ort: Wirtschaftsuniversität Bratislava, Dolnozemská cesta 1/b)

Konferenz-Eröffnung 

(Ort: Spol. miestnosť – výučba 2, nová budova)

9:00-9:30: 
Grußworte der Gastgeberin und der SchirmherrInnen 

· Prof. PhDr. Lívia Adamcová CSc., Leiterin des Fremdsprachenzentrums an der Wirtschaftsuniversität Bratislava

· Silvia Gašparovičová, Gattin des Präsidenten der Slowakischen Republik

· Dr. Jochen Trebesch, Botschafter der Bundesrepublik Deutschland

· Dr. Helmut Wessely, Botschafter der Republik Österreich

· Josef Aregger, Botschafter der Schweiz

Eröffnungsvorträge

9:30-10:15
Albert Raasch (Saarbrücken/D)

Die Funktion sprachlicher und interkultureller Kompetenzen in einer Grenz​region – Beispiel: Saar-Lor-Lux
10:15-10:45
Konstantin Bekos (Bratislava/SK)

Die Bedeutung des Deutschen als fach- bzw. berufsbezogene Fremdsprache aus Sicht der Wirtschaft
10:45-11:15
Kaffee-Pause

Sektion (1): 
Deutsch als Fremdsprache in Wirtschaft und Tourismus in Grenzregionen

11:15-11:45
Boris Blahak (Bratislava/SK)

Zur Thematisierung regionaler Sprachvarietäten im Fachsprachen-Unterricht Deutsch in Regionen südöstlich des deutschen Sprachraumes
11:45-12:15
Oľga Wrede / Hana Borsuková (Nitra/SK)

Österreichische Varietät des Deutschen aus fachübersetzerischer Sicht am Bei​spiel der Übersetzung von Wirtschafts- und Rechtstexten ins Slowakische
12:15-12:45
Lívia Adamcová (Bratislava/SK)
Eine Sprache – viele Sprachen? Deutsch im Umgang mit Fachtexten
12:45-13:45
Mittagessen 

(Ort: Mensa der Wirtschaftsuniversität)

13:45-14:15
Věra Höppnerová (Praha/CZ)
Neue Ansätze im Unterricht von Deutsch im Tourismus

14:15-14:45
Danuša Lišková / Eva Ondrčková (Bratislava/SK)

Annäherung an eine „deutsch-slowakische Wirtschaftssprache“. Eine persön​liche Bilanz seit der Jahrtausendwende

14:45-15:15
Marija Trdan Lavrenčič (Portorož/SLO)

Zur adäquaten Kommunikation mit deutschsprachigen Touristen-Patienten in slowenischen Kurorten und touristischen Gesundheitszentren

15:15-15:45
Kaffee-Pause

15:45-16:15
Gabriela Rykalová (Opava/CZ)

Börsenberichte in der deutschsprachigen Tagespresse. Sprachliche Besonder​heiten dieser Textsortenvariante und Folgerungen für die Fachsprachendidak​tik an tschechischen Hochschulen

16:15-16:45
Eva Maria Hrdinová (Ostrava/CZ)

Die Übersetzung der Werbung in aktuellen deutsch geschriebenen Werbetexten und die Stellung der fachsprachlichen Lexeme im Translations-Prozess
16:45-17:15
Józef Jarosz (Wrocław/PL)
Typologie und semantische Relationen im Bereich der lexikalischen Tautonyme im Deutschen und Dänischen

17:15-18:00
Fahrt ins historische Stadtzentrum 

Kulturelles Rahmenprogramm

18:00-20:00
Lesung des in Bratislava lebenden österreichischen Autors 

Martin Leiden​frost 

aus seiner prämierten Presse-Kolumne „Die Welt hinter Wien. 50 Epeditionen“

Musikalische Umrahmung: 

Miriam Rodriguez Brüll (Gitarre)

(Ort: Mozartsaal der Österreichischen Botschaft Bratislava, Ventúrská 10)

Ab 20:00
Gemeinsames Abendessen 

(Ort: 1st Slovak Pub, Obchodná ul. 62)

Freitag, 8. Februar 2008
Plenarvortrag 

(Ort: Spol. miestnosť – výučba 2, nová budova)
9:00-9:30
Juraj Stern (Bratislava/SK)

Wirtschaftsverflechtung und Auslandsinvestitionen in der Slowakischen Repu​blik – eine Bestandsaufnahme 

Sektion (2):
Interkulturelle Landeskunde, Sensibilisierung und Kommunikation an der Grenze des deutschen Sprachraumes 

(Ort: Spol. miestnosť – výučba 2, nová budova)
9:30-10:00
Winfried Baumann (Pardubice/CZ)

Der politische Diskurs über die deutsch-tschechische Nachbarschaft in den Medien der Grenze
10:00-10:30
Sandra Innerwinkler (Plzeň/CZ)

Sprachkritik als Instrument für einen selbstständigen und selbstbewussten Um​gang von DaF-LernerInnen mit den Medien der Zielsprachenländer
10:30-11:00
Kaffee-Pause

11:00-11:30
Birgit Holzner (Innsbruck/A)

Text und Kontext. Interkulturelle Landeskunde im fachbezogenen DaF-Unter​richt in Frankreich
11:30-12:00
Clemens Piber (Bratislava/SK)
„Wir kommen ja alle irgendwie von irgendwoher…“ – Grenze und Grenzüber​schreitung am Rande des deutschen Sprachraumes. Zur fachdidaktischen Ver​wendung deutscher, österreichische und „tschecho-slowakischer“ Spielfilmsze​nen im Lehrbereich interkulturelle Wirtschaftskommunikation

12:00-12:30
Ljudmila Sinkovič (Portorož/SLO)

Interkulturelle Landeskunde in der Tourismuswerbesprache. Texte sloweni​scher und deutsch-muttersprachlicher Provenienz aus kontrastiver Sicht
12:30-14:00
Mittagessen 

(Ort: Mensa der Wirtschaftsuniversität)

14:00-14:30 
Polonca Svetlin Gvardjančič (Ljubljana/SLO)

Wirtschaftliche Zusammenarbeit mit Subjekten aus dem deutschsprachigen Raum vs. Interesse an deutscher Sprache und Kultur in Slowenien
14:30-15:00
Karl-Hubert Kiefer (Warszawa/PL)

Kommunikationsformen im Berufsfeld der Wirtschaftsprüfung, Steuer-, Unter​nehmens- und Rechtsberatung und Möglichkeiten ihrer Vermittlung im Rahmen berufsvorbereitender bzw. -begleitender Trainings am Beispiel der polnischen Niederlassung einer deutschen Wirtschaftskanzlei
15:00-15:30
Björn Freiberg (Györ/H)
Feilschen um „Sin-City“: An Sprachgrenzen im Kulturkontrast das Verhandeln lernen – ein Beispiel aus der DaF- und Fachsprachen-Praxis
15:30-16:00
Kaffee-Pause

16:00-16:30
Eleonóra Peczeová (Bratislava/SK)
Globalisierung und interkulturelle Kompetenz in der Wirtschaftspraxis zwi​schen Slowaken und Partnern aus Nachbarländern
Sektion (4):
,ANDERE‘ PERSPEKTIVEN AUF DIE GRENZE DES DEUTSCHEN SPRACH​RAUMES

16:30-17:00
Jana Kúdelová (Bratislava/SK)
Sprachlich-kulturelle Interferenzen innerhalb eines zweisprachigen Grenzraumes – live! Ein Stammtisch an der ,Peripherie‘ als authentischer Erlebnisort der Plurizentrizität des Deutschen
17:00-17:30
Martin Leidenfrost (Bratislava/SK)

Die Welt hinter Wien. 50 Expeditionen (Auszug)
17:30-18:00
Fahrt ins historische Stadtzentrum 

Sektion (3):
Euroregionen, lokale grenzüberschreitende Sprach- bzw. Begegnungs-Pro​jekte, -Kooperationen und -Institutionen 

(Ort: Hörsaal C1.08)
9:30-10:00
Anemone Geiger-Jaillet (Strasbourg/F)
Grenzüberschreitende Mobilität am Oberrhein: Deutsch als fachbezogene (Fremd-)Sprache vom „Kindergarten“ bis zur Universität

10:00-10:30
Milada Odstrčilová (Praha/CZ)

Zu den Perspektiven des studienbegleitenden Fremdsprachenunterrichts. Auf​gezeigt am konkreten Beispiel der Studenten- und Dozentenmobilität zwischen der TLU Prag und ihren Partnerhochschulen in Deutschland und Österreich

10:30-11:00
Kaffee-Pause

11:00-11:30
Michaela Kováčová (Ružomberok/SK)
Besonderheiten landesspezifischer interkultureller Trainings in Grenzgebieten am Beispiel der Evaluation interkultureller Ausbildung am IHI Zittau 

11:30-12:00
Christine Czinglar / Krisztina Kovács (Piliscsaba/H)

Kulturarbeit erschließt neue Erfahrungsräume. Österreichisch-ungarische Ko​operationsprojekte im Bereich der Hochschulausbildung zur pragmatischen Kulturwissenschaft
12:00-12:30
Hana Ovesleová / (Plzeň/CZ)
Praxisbezogener Fachsprachenunterricht als Vorbereitung auf das berufliche Leben im westböhmisch-deutschen Grenzgebiet – Sprachprojekte, Initiati​ven und Kooperationen mit wirtschaftlichem Schwerpunkt
12:30-14:00
Mittagessen 

(Ort: Mensa der Wirtschaftsuniversität)

14:00-14:30
Blanka Blažková / (Plzeň/CZ)

Firmenpraktika und Messebeteiligung als authentischer Weg zu einer praxisbezogenen Fachsprachenverwendung. Ein Beispiel aus der Grenzregion Westböhmen – Deutschland
14:30-15:00
Veronika Kotůlková (Opava/CZ)

Das deutsch-tschechische Sprachprojekt als Ausgangspunkt für eine kontrasti​ve Korpusanalyse im DaF-Bereich unter fachsprachendidaktischem Aspekt
15:00-15:30
Frank Riedel (Bratislava/SK)
Betrachtung der touristischen Fachsprache in der Grenzregion Bratislava am Beispiel Internet
15:30-16:00
Kaffee-Pause

16:00-16:30
Irena Orszuliková (Karviná/CZ)
Rolle und Perspektiven der Fachsprache Deutsch in der Grenzregion Mäh​risch-Schlesien
16:30-17:00
Iveta Rucková (Ostrava/CZ)
Die Euroregion Teschen: Kennzeichen, Varietäten, Projekte
17:30-18:00
Fahrt ins historische Stadtzentrum 

Kulturelles Rahmenprogramm

18:00-19:30
Altstadt-Führung

Ab 19:30
Gemeinsames Abendessen 

(Ort: Malí Františkáni, Nám. SNP 24)

Samstag, 9. Februar 2008
Kulturelles Rahmenprogramm

9:30-10:00
Fahrt zum Danubiana Meulensteen Art Museum im Dreiländereck SK-H-A 

(Ort: Bratislava – Čunovo – Vodné dielo)

10:00-11:30
Besuch der Doppelausstellung 

Albert Ràfols-Casamada: Paintings 1950-2000

Viťo Bojňanský: Paintigs / Plastics

11:30-12:00
Rückfahrt nach Bratislava

Abreise der Konferenzteilnehmer

